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Konzertreihe in Memmelsdorf

Sommerserenaden in Schloss Seehof
Memmelsdorf – In der Orangerie 
von Schloss Seehof in Memmels-
dorf gestalten Mitglieder der 
Bamberger Symphoniker, das 
Bamberger Streichquartett und 
hochkarätige Gäste eine beliebte 
Konzertreihe. Das Festival in der 
barocken Orangerie von Schloss 
Seehof gehört längst zu den he-
rausragenden Ereignissen der 
Region.

Am Donnerstag, 25. Juli, um 
19.30 Uhr beginnt das Ensemble 
Lewandowski mit dem „Ungari-
schen Salon“. Der Geiger Bogdan 
Lewandowski spielt zusammen 
mit seinen Freunden Klassiker 
der Salonmusik aus den Golde-
nen Zwanzigern, aber auch Tanz-
musik und Operettenarien gehö-
ren zum Repertoire. Ein weiterer 
Schwerpunkt des Ensembles sind 
ungarische Romanzen und tem-
peramentvolle Csárdás. 

Am Freitag, 26. Juli, um 19.30 
Uhr bieten Prof. Christoph Eß 
und seine Würzburger Hornis-
tinnen und Hornisten unter dem 
Motto „Durch das Leben mit der 
Glücksspirale“ Werke für Hör-
ner durch alle Epochen – von 
Händel bis Mozart, von Rossini 
bis Wagner, von Verdi bis Film-
musik. Christoph Eß kommt mit 
seinen Studierenden aus Würz-
burg nach Seehof und präsentiert 
dem Publikum sein goldenes Ins-
trument, das unter den Experten 
nur „die Glücksspirale“ genannt 
wird, weil niemand weiß, was 
hinten rauskommt, wenn man 
vorne reinbläst.

Am Samstag, 27. Juli, um 
19.30 Uhr, spielt das Bamber-
ger Streichquartett gemeinsam 
mit dem Solo-Klarinettisten der 
Bamberger Symphoniker, Gün-
ther Forstmaier, Vivaldis „Vier 

Jahreszeiten“ sowie Mozarts Kla-
rinettenquintett A-Dur. 

Der Sonntag, 28. Juli, wartet 
mit zwei Konzerten auf. Bereits 
um 11 Uhr gastiert das Nürnber-
ger Schlagzeug-Trio „Speaking 
Drums“ mit seinem Programm 
„Zwischen Licht und Schatten 
– Ein musikalisches Feuerwerk 
für Augen und Ohren“. Das Re-
pertoire bewegt sich zwischen 
furiosen Trommel Passagen und 
melancholischen Marimba Klän-
gen. Die drei Musiker bauen eine 
Brücke zwischen Klassik, Jazz 
und Moderner Musik.

Um 19.30 Uhr spielen dann 
die „Dresdner Salon-Damen“ mit

„Irgendwo auf der Welt … 
gibt’s ein kleines bisschen Glück“. 
Die Gruppe weiß in berührender 
Weise, mit ihrer Musik Hoffnung 
zu vermitteln. Nach ihrer ein 
Viertel Jahrhundert andauern-

den konzertanten Reisetätigkeit 
haben sie erkannt, dass die Wur-
zeln des wahren Glücks im Her-
zen liegen. Mit ihren eigens für 
sie arrangierten Liedern der 20er 
bis 40er Jahre des vergangenen 
Jahrhunderts und ihren stilvollen 
Kleidern und Hüten vermögen 
sie, das Publikum in eine wun-
derbare Welt zu entführen. � pm

Preise: Kategorie A und B: 35 
Euro (ermäßigt 30 Euro); Kate-
gorie C und D: 30 Euro (25 Euro); 
Kategorie E und F: 25 Euro (20 
Euro)
Vorverkauf: BVD Kartenservice 
Bamberg (09 51 /  9 80 82 20 
oder info@bvd-ticket.de
Einlasskasse: 01 70 / 5 84 65 20

Tickets

Bamberg – Unter dem Titel „Gren-
zen überwinden – Herzen gewin-
nen“ fand in der Kirche St. Martin 
in Bamberg eine reich bebilderte 
Vorstellung der nahezu völlig un-
bekannten Region Nordost-In-
dien statt.

Das Hauptportal steht weit of-
fen, lebendige Musik dringt nach 
draußen in die Fußgängerzone 
und eine Lichtinstallation am 
Eingang zieht etliche Besucher 
in die Stadtkirche. In dieser ein-
ladenden Atmosphäre ist es für 
die Vortragenden, Gerd und Ulli 
Albert, Angelika Kraus und Nor-
bert Röhrer ein Leichtes, über 
ihre Erlebnisse und Erfahrungen 
während ihrer Indienreise in den 
nordöstlichen Bundesstaat Meg-
halaya zu berichten.

Bewegende Schicksale
Sie erzählen bewegende 

Schicksale, die manchen Besu-
chern Tränen in die Augen treten 
lassen. Gleichzeitig zeichnen sie 
ein Bild der kontrastreichen Na-
tur mit beeindruckenden Was-
serfällen. Sie sprechen über ihre 
Besuche zu Hause bei Kindern, 
die sie durch Patenschaften in ein 

besseres Leben führen. Sie infor-
mieren über den Hausbau durch 
den Verein, der armen Familien 
den Weg aus ihren Behausungen 
in ein würdiges Leben ebnet.

Die Bilder von der Einwei-
hung der von Khublei finanzier-
ten Schule sorgen für Staunen: 
Ein Verein mit viel Power und 
bestmöglicher Unterstützung 

durch Sponsoren macht dies 
möglich! Auch ein Blick in die 
nahe Zukunft wird geworfen: Ein 
Kurkuma-Projekt ist gestartet, 
um vielen Familien zu helfen.� hbl

Vortrag in St. Martin

„Grenzen überwinden – Herzen gewinnen“

Ulli Albert in Nordost-Indien mit einigen der Kinder, die vom Verein „Khublei“ unterstützt werden. � Foto: privat


